
BALINGEN Montag, 27. Juli 2020

Frommern. Gleich nach der Grün-
dung des Kreisverbandes des All-
gemeinden Deutschen Fahrrad-
clubs (ADFC) konnten, bedingt
durch die Corona Pandemie, kei-
nerlei öffentlichen Aktivitäten
stattfinden. Nun hatte der Kreis-
verband alle Mitglieder und
Freunde zum ersten Radlertreff
in das Sportheim nach Frommern
eingeladen und eine stattliche
Zahl Interessierter war gekom-
men.

Am 7. Juli fand ein erstes Ge-
spräch mit Landrat Günther-
Martin Pauli statt, der ins Land-
ratsamt eingeladen hatte. Mit da-
bei war eine Vertreterin des Stra-
ßenbauamtes, Abteilung Radwe-
gebau, im Landratsamt und die
derzeitige Leiterin der Zollernalb
Touristinfo/Wirtschaftsförder-
ungsgesellschaft. Dabei wurden
Themen wie die Radewegkon-
zeption des Landkreises und de-
ren Förderung angesprochen.

Zur Sitzung der Radwegekom-
mission der Stadt Balingen am 9.
Juli war der Vorstand ebenfalls
eingeladen. Künftig werden Vor-
standsmitglieder zu diesen Sit-
zungen der Radwegekommission
der Stadt Balingen und auch der
Stadt Hechingen eingeladen.

Um die weitere Arbeit des Ver-
eins zu intensivieren, wurde zwei
Ausschüsse gebildet. Einer wird
sich mit der Radwegepolitik in
Stadt und Kreis beschäftigen, um
so den politischen Entschei-
dungsträgern für ihre Arbeit An-
regungen und auch Hinweise aus
der Sicht aktiver Radler zu geben.
Ein weiterer Ausschuss wird
Tourenangebote in die nähere
und auch weitere Umgebung aus-
arbeiten. Weitere Überlegungen
an diesem Abend galten der Fra-
ge wie ein Sicherheitstraining für
Radler durchgeführt werden
könnte oder ob Bedarf für eine
kleine Radlerwerkstatt besteht.
Der nächste Treff findet am Mitt-
woch, 16. September, in Hechin-
gen statt.

ADFC trifft
sich zum
ersten Mal
Mobilität Der ADFC-
Kreisverband Zollernalb
hatte jetzt seinen ersten
Radlertreff nach seiner
Gründung.

ine Mischung aus Abifeier
und Abiball hat der dies-
jährige Jahrgang des Ba-
linger Gymnasiums in der

Sparkassenarena gefeiert. Pande-
miebedingt war es dieses Mal
„ein Kompromiss, den wir leisten
können“, sagte Rektor Thomas
Jerg. Die Abiturienten machten
das Beste daraus: nahmen ihre
Reifezeugnisse, Belobigungen
und Preise in Empfang, bedank-
ten und verabschiedeten sich bei
ihren Lehrern und die Abiband
sorgte mit flotten Hits für Stim-
mung.

Die Reden bei den offiziellen
Feieren hielten am Samstag-
nachmittag Balingens Oberbür-
germeister Helmut Reitemann
und Bürgermeister Reinhold
Schäfer. Bemerkenswert sind
die zahlreichen Preise und Belo-
bigungen.

Die Preisträger
Preise erhielten mit einem Ge-
samtschnitt von 1,0: Anabel Bam-
berger Arribas; mit 1,2: Olivia
Roth; mit 1,3 Lucas Alisch, Lara
Bieger, Bastian Hauser, Joshua
Kommer; mit 1,4: Marcel Harter;
mit 1,5: Antonia Maurer, Made-

E
leine Schmid; mit 1,6: Manuel
Karrasch.

Die Sonderpreise
– Scheffelpreis für die beste Leis-
tung im Fach Deutsch: Anabel
Bamberger Arribas.

– Buchpreis der deutschen Ma-
thematiker- Vereinigung für her-
ausragende Leistungen im Fach
Mathematik: Marcel Harter.

– Sonderpreis für die beste
Leistung im Fach Mathematik
vom Förderverein des Gymnasi-
ums: Olivia Roth.

– Paul-Schempp-Preis für die
beste Leistung im Fach Evangeli-
sche Religion: Anabel Bamberger
Arribas.

– Sonderpreis für die beste
Leistung im Fach kath. Religion
von der Fachschaft Religion des
Gymnasiums: Olivia Roth.

– Sonderpreis für die beste
Leistung im Fach Biologie vom
Förderverein des Gymnasiums:
Alissa Rütschle.

– Sonderpreis für die beste
Leistung im Fach Spanisch vom
Förderverein des Gymnasiums:
Anabel Bamberger Arribas.

– Sonderpreis für die beste
Leistung im Fach Englisch vom

Förderverein des Gymnasiums:
Anabel Bamberger Arribas und
Lara Bieger.

– Sonderpreis für die beste
Leistung im Fach Französisch
vom Förderverein des Gymnasi-
ums: Madeleine Schmid.

– Sonderpreis für die beste
Leistung im Fach Geschichte
vom Förderverein des Gymnasi-
ums: Bastian Hauser.

– Sonderpreis für die beste
Leistung im Fach Wirtschaft vom
Förderverein des Gymnasiums:
Manuel Karrasch.

– Sonderpreis für die beste
Leistung im Fach Sport vom För-
derverein des Gymnasiums: An-
tonia Maurer.

– Landessportpreis für heraus-
ragende Leistungen im Fach
Sport: Joshua Kommer.

– Mitgliedschaft und Abo der
Gesellschaft Deutscher Chemi-
ker: Olivia Roth.

– Sonderpreis für die beste
Leistung im Fach Ethik von der
Fachschaft Ethik des Gymnasi-
ums: Antonia Maurer.

– Sonderpreis für die beste
Leistung im Fach Kunst vom För-
derverein des Gymnasiums:
Madeleine Schmid.

– Sonderpreis für langjähriges
Engagement in der SMV vom
Förderverein des Gymnasiums:
Anabel Bamberger Arribas.

Die Belobigungen
Belobigungen erhielten mit ei-
nem Gesamtschnitt von 1,7 am
vergangenen Samstag folgende
Schülerinnen und Schüler: Jan
Halfeev, Marc Malsam, Vincent
Müller, Alissa Rütschle, Franka
Wäschle; mit 1,9: Carina Berk-
holz, Linus Blochinger, Julia Die-
ter, Tizian Heckmann, Victoria
Hoffmeister, Marisa Medel.

Die Abiturienten
Emre Ali, Lucas Alisch, Anabel
Bamberger Arribas, Carina Berk-
holz, Lara Bieger, Linus Blochin-
ger, Sven Breitling, Matea Brkic,
Annika Brobeil, Joschua Bueble,
Nina Denzel, Julia Dieter, Wiebke
Ehrgott, Nathalie Fleitling, Jannis
Ole Fliegert, Nikolaus Felix Fröh-
lich, Patrick Geidel, Linus Gme-
lin, Patrick Groffner, Jan Simon
Halfeev, Edwin Harsch, Marcel
Harter, Philippa Hauschel, Basti-
an Hauser, Marvin Hauser, Nori-
na Hauser, Tizian Heckmann,

Alina Henke, Tim Hertrich, Nils
Hess, Victoria Frigga Hoffmeis-
ter, Johanna Hölle, Janine Huon-
ker, Naomi Jenter, Tim Jenter,
Marcel Jetter, Manuel Karrasch,
Nina Maria Kaunz, Marc Luca
Kern, Anes Kljajic, Jan-Oliver
Koch, Micha Koch, Lukas Al-
phonso Kohle, Joshua Kommer,
Saskia Kugel, Ekta Leonie Kun-
kel, Jonas Kurz, Elena Langer,
Lenno Julius Letsch, Chiara
Lorch, Marc Robin Malsam, Jessi-
ca Roshani Manathunga, Antonia
Maria Maurer, Marisa Medel, Sa-
lome Mohring, Vincent Müller,
Anna-Maria Neher, Jasmin Noll,
Chris Pfister, Jessica Pogacnik,
Katharina Ragg, Nina Rendler,
Olivia Roth, Alissa Sophie Rüt-
schle, Daniel Schanz, Carina
Schaudt, Leonie Scheich, Martin
Schenk, Niklas Scherer, Selina
Schimann, Lea Schimon, Made-
leine Schmid, Maxima Schmid,
Lukas Schmidtke, Lukas Schnake,
Anna Schwab, Anna Maria Spil-
ler, Daniel Steinmark, Colin Stro-
bel, Julia Stumpp, Benjamin Vö-
gele, Julia Vogler, Franka Wäsch-
le, Sarah Jasmin Weber, Abby
Wietstock, Colin Zimmermann
und Sonja Zirkel.

Die Balinger Abiturienten konnten am vergangenen Samstag unter besonderen Bedingungen ihren Abschied vom Gymnasium nehmen. Foto: Renate Deregowski

Abiturienten erhalten ihr Reifezeugnis
Schule Die Abitursfeier in Balingen war geprägt von der Coronapandemie. Trotzdem war die Freude bei den frisch
gebackenen Abiturienten groß, als sie am Samstag ihre Zeugnisse in Empfang nehmen konnten.

Weilstetten. Unter dem Titel
„Der Grüne Gockel“ entschloss
sich der Kirchengemeinderat
Weilstetten bereits seit längerem
zu einem zukünftig nachhaltigen,
umweltgerechten kirchlichen
Umweltmanagement. Die offizi-
elle Auftaktveranstaltung dazu
fand am vergangenen Sonntag im
Garten des Gemeindehauses in
Weilstetten im Rahmen eines fei-
erlichen Gottesdienstes statt.

Entsprechend der Corona-
Verordnung der Landeskirche
sangen die Gottesdienstbesucher
mit Mund-Nasen-Schutz, beglei-
tet vom reduzierten Kirchen-
chor. Die Atmosphäre und auch
das Wetter hätten passender
nicht sein können.

Die Kirchengemeinde Weil-
stetten hat sich ab Sonntag auf
den Weg zum schöpfungsgerech-
ten Handeln gemacht. Am An-
fang stand bereits im vergange-
nen Jahr der Entschluss: Wir
müssen etwas tun gegen den Kli-
mawandel. Wir machen uns auf
den Weg. Es braucht Fairness für
die Schöpfung, Fairness auch für
die Welt und unsere Kinder.
„Auch sie sollen weiterhin einen
richtigen Winter und einen blü-
henden Sommer erleben dürfen“,
erklärte Pfarrer Hahn.

Bislang arbeiten bereits über
200 Kirchengemeinden und
kirchliche Einrichtungen in ganz
Deutschland damit.

Und es geht noch weiter: Be-

teiligte Landeskirchen, Diözesen
und Einrichtungen haben sich
zwischenzeitlich im ökumeni-
schen Netzwerk „Kirchliches
Umweltmanagement“ (KirUm)
zusammengeschlossen. Der Grü-
ne Gockel ist damit aktiv gelebte
Ökumene.

In Weilstetten nun begann al-
les damit, dass die Heizungsanla-
ge ausfiel und ersetzt werden
muss. Die Initiatoren des „Grü-
nen Gockels“ in Weilstetten lie-
ßen sich deshalb von der Ener-
gieagentur Zollern-Alb beraten
und erfuhren dabei, dass sich
durch eine Pelletsheizung große
Energiemengen einsparen las-
sen. Daraufhin ging die Kirchen-
gemeinde noch einen Schritt

weiter und überlegte, dass fair ge-
handelte Waren wünschenswert
seien.

Darüber hinaus will die Weil-
stettener Kirchengemeinde auf
ihren Grundstücken für Blüh-
streifen und Insektenhotels sor-
gen. Die Schöpfung wird so zum
Thema – quer durch Einrichtun-
gen, durch Generationen und
Gruppierungen.

Der Erfolg ist bereits messbar
Nach dem Gottesdienst konnten
sich die Besucher noch in einer
Ausstellung zum Thema infor-
mieren, was bislang bereits er-
reicht wurde und welche Pläne
die Gemeinde für die Zukunft
hat. Sabine Stotz

Schöpfungsgerechtes Handeln im Fokus
Kirche Unter dem Titel „Der Grüne Gockel“ kümmert man sich ums Umweltmanagement.

Die Initiatoren Wolfgang Fiebig, Frank Rockenstiehl, Angela Bitzer,
Anastasia Braunstein, Rainer Herr, Elke Hugger mit Pfarrer Dirk Hahn
(rechts).

Balingen. Das Polizeirevier Balin-
gen sucht Zeugen zu einem Ver-
kehrsunfall, der sich am Samstag-
mittag gegen 14.15 Uhr in der
Behrstraße ereignet hat. Ein bis-
lang unbekannter Autofahrer be-
fuhr die Behrstraße in Richtung
Geislinger Straße und überholte
an einer unübersichtlichen Stelle
zwei nebeneinander fahrende
Radfahrer. Hierbei kam ihm ein
23-jährige Autofahrer mit seinem
BMW entgegen und musste, um
einen Zusammenstoß mit dem
Überholenden zu vermeiden,
stark abbremsen.

Der hinter dem BMW fahren-
de 57-jährige Fahrer eines VW

Touareg erkannte dies offenbar
zu spät und fuhr Polizeiangaben
zufolge auf den BMW auf, so dass
an den beiden Autos ein Gesamt-
schaden in Höhe von circa 9000
Euro entstanden ist.

Bei dem unbekannten Fahr-
zeug, welches ebenso wie die bei-
den Radfahrer seine Fahrt ohne
anzuhalten fortsetzte, könnte es
sich um einen dunklen Kleinwa-
gen gehandelt haben. Zeugen
zum Unfallhergang, insbesonde-
re die beiden Radfahrer, werden
gebeten, sich unter der Telefon-
nummer 07433 64611 beim Balin-
ger Polizeirevier zu melden.

Polizei

Auffahrunfall: Polizei sucht Zeugen
UNSERE VEREINE AUS DEM ZOLLERNALBKREIS

Aufbauhilfe für die „Füchse“
TV Weilstetten An

ze
ige

BALINGEN. Welch‘ große gesellschaftliche Rolle den Vereinen 
in Deutschland zufällt, wird offensichtlich, wenn man die Viel-
falt ihrer Angebote betrachtet. Die meist von Ehrenamtlichen 
geführten Klubs tragen zum Zusammenhalt und zur Integra-

tion der Gesellschaft bei oder leisten praktische Hilfe in vielen 
Lebenslagen. Als Träger kultureller Veranstaltungen und Ange-
bote, nicht selten aber auch durch die Ausgestaltung des Ver-
einslebens übernehmen sie eine wichtige kulturelle Funktion.
In loser Reihenfolge porträtieren wir Vereine, die sich, ihr Angebot 
und ihre Sponsoringpartner im Rahmen einer Sonderveröffentli-
chung präsentieren. 
Im Rahmen unserer Serie nutzte der Turnverein Weilstetten die 
Möglichkeit, um sich und seine Aktivitäten einer breiten Öffent-
lichkeit vorzustellen. Die Besonderheit des erschienenen Kollek-
tivs: Einen Teil des Anzeigenumsatzes spendet der ZOLLERN-ALB-
KURIER direkt an die porträtierten Vereine. 

Die Sonderveröffentlichung des TV Weilstetten haben unterstützt: 
Stingel Fruchtsäfte GmbH, KORN Recycling GmbH, Kübler GmbH, 
Kienzle GmbH, Ulrich Vosgerau GmbH, Karosseriebau Habfast & 
Co. KG, Sauter Raumausstattung GmbH, Metzgerei Günter Bitzer, 
Achim Thiel Sanitär - Heizung - Flaschnerei, Björn Ballé Karosseriebau, 

Roller & Söhne GmbH, WS Weinmann & Schanz GmbH, Küchen-
haus Schuhmacher GmbH, Markus Neher Bauunternehmung, 
Reinhard Stoll, WGV - Versicherungen, Enslin Türen und Möbel 
GmbH, Steinefurthof-Frischdienst, Schreinerei Schairer, Kachel-
ofenbau Weckenmann, Zimmerei Dachdeckerei Schöne, Orient 
Imbiss, Espenlaub Kaufmännischer Rat

Der TV Weilstetten möchte mit der Spende den Corona-Wirren ein 
Stück weit entgegen treten. Schließlich war man stark von der 
Pandemie betroffen: Nicht zuletzt das große Kleinfeld-Handball-
turnier im Sommer, ein wesentlicher Bestandteil im Jahresbudget, 
fiel ersatzlos aus. 

Unser Bild zeigt bei der Scheckübergabe das TVW-Vorstandsmit-
glied Steffen König (Mitte), ZAK-Mediaberaterin Jessica Binder 
(links) und ZAK-Verleger Daniel Welte.


